
Objekttyp: FrontMatter

Zeitschrift: Schweizer Schule

Band (Jahr): 11 (1925)

Heft 17

PDF erstellt am: 26.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



11. Jahrgang Nr. 17 23. April 1925

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereinigungen der Schweiz

Der „Pädagogischen Blätter" 32. Jahrgang

Für die Schriftleitung des Wochenblattes:
I. Troxler, Prof., Luzer», Billenftr. 14, Telephon 21.SV

BeilagenzurSchweizer-Schule:
Volksschule - Mittelschule Die Lehrerin - Seminar

Jnseraten-Annahme, Druck und Versand durch die
Graphische Anstalt Otto Walter A.-S. - Ölten

NbonnementS-JahresprelS Fr. lv.—, bet der Post bestellt Fr. t0L0
(Theil Vt> gê) Ausland PortozufchlagI n s e r t i o n s p r e i s: Nach Spezraltarif

Inhalt: f Bischof Dr. Jakobus Stammler - Vorsorge- u. Fürsorgearbeit für unsere Jugendlichen - Schutz den
Hilfsbedürftigen - Schulnachrichtcn - Bücherschau - Exerzitienfonds — Beilage: Die Lehrerin Nr. 4

f Dr. Zakobus Stammler « Bischof von Basel und Lugano

?FDM Ostermon-
tag (13. Ap.)

hat der bischöfliche
Oberhirte der gro-
hen Diözese Basel
seine edle Seele
dem himmlischen
Vater zurückgege-
den. Sein Hinscheid
kam nicht unerwar-
tet; schon seit Mo-
naten wußte man,
daß der Gesund-
heitszustand des

greisen Bischofs zu
ernsten Befürcht»»-
gen Anlaß gab.
Nun hat der Herr
des Weinberges
seinen getreuen
Knecht zu sich be-

rufen.
Es kann sich hier

nicht darum han-
dein, ein großes
Lebensbild des

Heimgegangenen zu
entrollen, dazu ist
unser Raum zu be-
schränkt und die
Feder des Schrei-
benden zu schwach.
Wir müssen uns

darauf beschränken,
ein paar Markstei-
ne im Leben des
edlen Streiters
Christi zu nennen.
— Geboren am 2.
Juni 1840 in
Bremgarten (Aar-
gau), besuchte er
nach Absolvierung
der Volks- und Be-
zirksschule seiner
Vaterstadt und des

Gymnasiums in
Einsiedeln die weit-
berühmte Theo-
logic - Schule
in Mainz, just

zu jener Zeit, da

Augustin Keller als
Diktator in der

aargauijchen Re-
gierung saß. Als
dieser vernahm, daß
Jakob Stammler
seine theologische

Bildung im Semi-
nar zu Mainz ho-
len wollte, versuchte

er ihn mit der für
jene Zeit charakte-
ristischen Bemer-
kuna zurückzuhalten.
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